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1 Aufgabe 

Aufgabenstellung 

Your English class is taking part in the European school project “The Future of the World of 
Work”. 
Write an article for the project website, outlining the advantages and disadvantages of 
crowdworking as presented in the article below. 

Material 

Tschüss Büro (2017) 
Von Corinna Budras 

Von einem „Heer digitaler Nomaden“ ist seit einiger Zeit die Rede: Bemitleidenswerte Kreatu-
ren, die sich mit vielen kleinen Aufträgen ohne soziale Absicherung nur mühsam über Wasser 
halten und deren einzige Freude darin liegt, dass sie ihre anspruchslose Arbeit vom thailändi-
schen Strand aus erledigen können. Die Ungezwungenheit, das schwingt dabei mit, ist nur 
vorgetäuscht, auch hier ist die Kontrolle allgegenwärtig, über Screenshots oder die Messung 5 
der Tastenanschläge. Skeptiker warnen sogar vor einer „neuen Form des Taylorismus1“: Um-
fangreiche Tätigkeiten werden in viele kleine Aufgaben zerlegt und wie Brotkrumen an die 
Masse der Tagelöhner verteilt. 

Doch Crowdsourcing2 ist längst mehr als das. Der durchschnittliche Crowdworker in Deutsch-
land ist 36 Jahre alt und überdurchschnittlich gebildet. Etwa jeder zweite hat ein abgeschlos-10 
senes Hochschulstudium. Das heißt, die können was. Und viel wichtiger: Sie wollen sich nicht 
unterordnen. 

Airbus, Adidas, Deutsche Bank, Deutsche Telekom, Volkswagen – es gibt kaum einen großen 
Konzern, der sich nicht Hilfe vom kreativen Mob da draußen holt. [...]  

Bisher erledigen viele Crowdworker vornehmlich Arbeiten, die auch früher oft nach außen ge-15 
geben wurden: Designer, Architekten oder Programmierer arbeiten seit jeher eigenständig. 
Nur kommen sie jetzt leichter an Projekte, für die sie sich bewerben können. Die Kehrseite 
allerdings ist: Auch alle anderen kommen an diese Angebote, der Wettbewerb ist härter ge-
worden. Und Geld trägt [...] nur der Sieger nach Hause. 

Aber es sind auch ganz neue Tätigkeiten hinzugekommen. Viele „Microjobs“ würde es ohne 20 
Digitalisierung nicht geben, sie waren früher viel zu aufwendig: Straßenschilder für den Navi-
gationsgerätehersteller Tom Tom fotografieren, im Supermarkt um die Ecke für einen Schoko-
ladenkonzern die aktuellen Werbeaktionen überprüfen – dafür gibt es Geld. Jeder, der ein 
Smartphone bei der Hand hat, kann das leicht übernehmen. 

So unterschiedlich die Tätigkeiten, so unterschiedlich ist auch die Bezahlung: Sie reicht von 25 
deutlich unter 10 Euro die Stunde bis zu 70 Euro die Stunde für anspruchsvolle IT-Dienstleis-
tungen, wie eine Studie der Hans-Böckler-Stiftung im vergangenen Jahr ergab. Ein einzelner 
Auftrag bringt mal drei, mal 2500 Euro. Den Spitzenverdienern unter den Crowdworkern ge-
lingt es sogar, 10000 Euro im Monat zu verdienen. Doch für die allermeisten, rund 80 Prozent, 
geht es eher um einen Nebenverdienst. 30 

                                                
1 Taylorismus – nach dem US-Amerikaner Frederick Winslow Taylor (1856-1915) benanntes Rationalisierungs-

prinzip; Produktivitätssteigerung durch Aufteilung der Arbeit in kleinste Einheiten  
2 Crowdsourcing – Synonym für Crowdworking 

http://www.faz.net/aktuell/finanzen/thema/adidas
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Hinter diesen Zahlen könnte ein größerer gesellschaftlicher Trend liegen: die sanfte Befreiung 
aus der Umklammerung eines festen Arbeitsvertrags, den manche mit einem beschwerlichen 
Büroalltag verbinden. „Wir sehen gerade eine Verlagerung vom Angestellten zum Selbständi-
gen“, sagt Jovoto3-Gründer Unterberg. „Jovoto ist dafür der Katalysator.“ Und er fragt ganz 
unbedarft: „Kann diese neue Art zu arbeiten nicht auch ein Befreiungsschlag für die ganze 35 
Gesellschaft sein?“ 

Dafür müsste ein Problem allerdings noch gelöst werden: die fehlende Absicherung im Alter. 
In Deutschland gibt es mehr als zwei Millionen Solo-Selbständige. Viele von ihnen rutschen 
womöglich in die Altersarmut, weil sie nicht vorsorgen. Was passiert, wenn sich der Rest der 
Gesellschaft künftig auch um diese digitalen Freiberufler kümmern muss? 40 

Stephan Gerhard, 54 Jahre alt, ist einer der wenigen, die ihren Lebensunterhalt komplett als 
Crowdworker bestreiten [...]. Schon seit vier Jahren schreibt er Texte über Finanzen oder Ver-
sicherungen. Als Befreiungsschlag war das nicht gedacht, eher als Selbsttherapie nach einer 
persönlichen Krise. Für wen er die Texte schreibt, ob für einzelne Anbieter oder Vergleichspor-
tale, davon hat Gerhard allenfalls eine leichte Ahnung. 45 

Denn die Auftraggeber haben auf der Plattform keinen Namen, sondern einen Code. Gerhard 
stört das nicht. Die Plattform stellt für ihn sicher, dass er sein Honorar bekommen wird. 2000 
Euro brutto im Monat verdient er so, bei einer geschätzten 40-Stunden-Woche. Das ist nicht 
besonders viel, hat für ihn aber einen unschlagbaren Vorteil: die Freiheit, arbeiten zu können, 
wann er will, was er will und wie er will. „Selbstbestimmtes Arbeiten ist ein Wert an sich“, sagt 50 
Stephan Gerhard. 

Sieht so die Zukunft der Arbeit aus?  
  600 Wörter 

 
Budras, C. (2017, 13. Mai). Tschüss Büro. Frankfurter Allgemeine Zeitung. 
 

© Alle Rechte vorbehalten. Frankfurter Allgemeine Zeitung GmbH, Frankfurt. Zur Verfügung gestellt vom Frank-
furter Allgemeine Archiv 
  

                                                
3 Jovoto – Internet-Plattform für Kreative in den Bereichen Design, Kunst und Markenbildung 
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2 Erwartungshorizont 

Bildungsstandards 
Die Schülerinnen und Schüler können … 

Aufgabenerfüllung 

Sprachmittlung 

♦ Informationen adressatengerecht und situati-
onsangemessen in der jeweils anderen Spra-
che zusammenfassend wiedergeben 

♦ interkulturelle Kompetenz und entsprechende 
kommunikative Strategien einsetzen, um ad-
ressatenrelevante Inhalte und Absichten in der 
jeweils anderen Sprache zu vermitteln 

♦ Inhalte unter Nutzung von Hilfsmitteln, wie z. B. 
Wörterbüchern, durch Kompensationsstrate-
gien, wie z. B. Paraphrasieren, […] adressa-
tengerecht und situationsangemessen sinnge-
mäß übertragen 

♦ für das Verstehen erforderliche Erläuterungen 
hinzufügen 

 

Es wird erwartet, dass die Prüflinge einen kohä-
renten und strukturierten Text verfassen, der sich 
an eine internationale (Schul-)Öffentlichkeit rich-
tet, die textsortenspezifischen Charakteristika ei-
nes Artikels (z. B. Überschrift, Einleitung, Schluss-
satz, klare nachvollziehbare Gliederung) aufweist 
und die zentralen Aspekte des Artikels zu Vor- und 
Nachteilen des Crowdworking darstellt. 

Inhaltliche Aspekte 

advantages 
♦ freedom to work from any place 
♦ (seemingly) independent and autonomous work 

instead of traditional employees’ environment 
♦ broad spectrum of jobs for highly qualified free-

lancers as well as people with no specific quali-
fications  

♦ large corporations offer jobs to creative minds 
♦ new (micro-)jobs created as a result of digitali-

zation 
♦ possibility of earning up to €10,000 per month 

disadvantages 
♦ hourly rates/monthly incomes can be extremely 

low 
♦ no benefits, no social security 
♦ those unable to save for retirement risk poverty 

and becoming a burden on society 
♦ complex jobs are sometimes broken down into 

simple tasks 
♦ close surveillance possible  
♦ increased competition since job openings can 

be seen by everybody 
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3 Bewertungshinweise 

Andere als im Erwartungshorizont ausgeführte Lösungen werden bei der Bewertung der Prü-
fungsleistung als gleichwertig gewürdigt, wenn sie der Aufgabenstellung entsprechen, sachlich 
richtig und nachvollziehbar sind. 

3.1 Inhaltliche Leistung 

3.1.1 Anforderungsbereiche und Gewichtung der Teilaufgaben 

Teilaufgabe Anforderungsbereiche Gewichtung 

- I und II - 

3.1.2 Hinweise zur Bewertung 

Die Leistungen werden mit „gut“ (11 Punkte) bewertet, wenn die Prüflinge … 

einen kohärenten und klar strukturierten Text verfassen, der 
♦ sich deutlich erkennbar an eine internationale (Schul-)Öffentlichkeit wendet, 
♦ die textsortenspezifischen Charakteristika eines Artikels aufweist, 
♦ die Vor- und Nachteile des Crowdworking schlüssig darstellt. 

 
Die Leistungen werden mit „ausreichend“ (05 Punkte) bewertet, wenn die Prüflinge … 

einen noch kohärenten und ansatzweise strukturierten Text verfassen, der 
♦ sich noch erkennbar an eine internationale (Schul-)Öffentlichkeit wendet, 
♦ textsortenspezifische Charakteristika eines Artikels ansatzweise aufweist, 
♦ einige Vor- und Nachteile des Crowdworking ansatzweise darstellt. 

3.2 Sprachliche Leistung 

Für die Bewertung der sprachlichen Leistung sind die „Hinweise zur Bewertung der sprachli-
chen Leistung“ zugrunde zu legen. 

3.3 Gewichtung von inhaltlicher und sprachlicher Leistung 

Inhaltliche Leistung und sprachliche Leistung sind zur Bewertung der Gesamtleistung im Ver-
hältnis 40 % : 60 % zu gewichten. 

Eine ungenügende sprachliche oder inhaltliche Leistung schließt eine Note des jeweiligen Prü-
fungsteils von mehr als drei Punkten aus. Für alle Prüfungsteile wird diese Regelung jeweils 
getrennt angewendet.  

4 Hinweise zur Aufgabe 

Sprachliche Fehler in der Textvorlage wurden entsprechend der geltenden Norm korrigiert. 
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Zwischentitel des Originaltexts wurden ausgelassen. 
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